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                                   Aktion Schutzengel ς NÖ setzt ein Zeichen 
Die Aktion Schutzengel des Sicherheitsforums NÖ setzt sich besonders für mehr 

Verkehrssicherheit am Schul -  und Kindergartenweg ein.   
Ziel der Aktion ist es, für jedes Kind die Aufmerksamkeit im St raßenverkehr  zu erhöhen. Damit wird 
ein Beitrag geleistet, dass unsere knapp 126.000 NÖ Schul -  und Kindergartenkinder sicher in der 

Schule bzw. im Kindergarten ankommen und anschließend 
auch wieder unversehrt nach Hause kommen.  
Nach einem gelungen en  Schuls tart  2021  wünsche 

ich allen Kindern viel Freude, Neues und 
Interessantes, das es im Unterricht kennenzulernen 
gilt sowie neue Freundschaften und eine gute 

Klassengemeinschaft ï denn im Miteinander kann 
man sich im Schulalltag gegenseitig unterstützen  
und s omit mehr erreichen . 
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Liebe Bürger I nnen !  

Liebe Jugend!  
 

Ein aktives, sehr spannendes und ereignisreiches  Jahr  neigt sich 
dem Ende zu. Einige  geplante Projekte konnten trotz Material -

engpässen und Liefervers chiebungen umgesetzt werden.  
Die  Pandemie , mit  alle n erforderlichen  Maßnahmen  zur Eindämmung , koste n 
viel Kraft  und Anstrengung  und verfolgt uns  im täglichen Leben.  

Mit zahlreichen Impf straßen  im Bez ir k sowie  Impfbusse n in der Gemeinde  
konnte  die 1. Impf ung  auf 72,31  %  bereits angehoben  werden.  
Mit Herbstbeginn hat sich  das  tägliche Leben kurz  eingespielt , bei unseren 

Veranstaltungen und Festen merkte man wieder den sozialen Zusammenhalt trotz einiger Ein -
schränkungen.  Jedoch ab November stiegen die C ovi d-19 Erkrankungen und die Intensivbetten -

belegung en sehr  drastisch an  und die Maßnahmen mussten mit der 2G -Regel verschärft werden .  
Diese Pandemie  wird uns noch  viele weitere Monate verfolgen , d aher gilt  es in Zukunft  noch 
intensiver und ĂGEMEINSAM die PANDEMIE zu bekªmpfenñ. D ie angebotenen  Impfungen sind ein  

Weg aus der Pandemie . Vor allem für unsere jungen Menschen ist es wichtig , sich impfen zu lassen: 
ĂZuversichtlich kºnnen wir sein, vorsichtig m¿ssen wir dennoch bleiben!ñ 
 

 

ΧΦ bei allen  MitarbeiterI nnen in den zahlreichen  Gemeinde bereichen , 

unseren UnternehmerInnen  und Vereinen  sowie bei allen Freiwilligen und 

ehrenamtlichen HelferInnen  und BürgerInnen  für Ihre Mithilfe  und guten 
Zusammenarbeit , in  unserer LEBENS.werte n  Marktgemeinde!  

 

 

Aktueller  Üb erblick  -  ĂERNSTBRUNN ist in BEWEGUNG ñ 
  

  ƀ Kindergarten Bründl ï Baue inreichung weitere r 3 Kindergarteng ruppen  

  ƀ Verkabelung  für Stromtankstelle (2 x 11KW) ï Hauptplatz  

  ƀ Hauptplatz -PROJEKT II -  Neuerrichtung der Bundesstr. 40  mit Nebenanlagen  

   ƀ Neugestaltung des Marienplatz es (Pestsäule )  fertiggestellt  

   ƀ Öffentliche Beleuchtung -  Neuerrichtung d er  Lichtpunkte entlang B40 -Hauptplatz   

  ƀ Hauptplatz -Baum pflanzung  von 18 Kaiser linden  im  Parkbereich -WEST 

  ƀ Hauptplatz -Neug estaltung  -  7 Bäume jap. Nelkenkirschen entlang d. B40 sowie  656  Str äucher -  

                                             Gräser -  und Blütenstauden pflanzen , Wegebau im Parkbereich  

  ƀ Baumpflanzung en -  Kaiserlinden (Ernsti -Spielplatz, Gebmanns -Kap elle,  B6, Lachsfeld -Kapelle)  

  ƀ Errichtung von  6 Photovoltaikanlagen (56,76 K Wp) auf gemeindeeigenen Gebäuden  

  ƀ Gründung einer ĂErneuerbarer Energiegemeinschaft  ï EZNñ  

   ƀ Am Sonnenhang -  Neuerrichtung der Wasser leitung & Regenwasser kanal   

  ƀ Neu :  Hintausweg  in  Maisbirbaum und Lachsfeld  sowie  Güterwege -  & Gerinne sanierung en 

  ƀ Wasserversorgungsanlage ï digitale Fernüberwachung / Systemerneuerung der WVA -Zentrale  

  ƀ Gründung der  regiobahn Leiser Berge Eisenbahninfrastruktur GmbH  

  ƀ Arbeitsgerätebeschaffung -  Radlader & mobiler Kompaktbagger  m it  Winter dienst ausrüstung  

  ƀ Proje ktentwicklung zur Prädikatisierung der Naturpark -Mittelschulgemeinde Ernstbrunn  

  ƀ Öffentlicher Raum ï Auspflanzung von  60  Klima - , Bienen - , Nasch -  & Kleingartenhecken pflanzen  

  ƀ Wohnbauprojekt -  ĂBegleitetes Wohnenñ im Kerngebiet Ernstbrunn 
 

 

Zur bevors tehenden Weihnachtszeit sollten wir 

gemeinsam  etwas Ruhe finden , um  wieder etwas Kraft  

zu tanken .  

Für die kommenden Festtage wünsche ich ein besinn -

liches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie, viel 

Gesundheit und einen guten Rutsch  in das 

Jahr 202 2. 

 

VORWORT  

Ihr Bürgermeister:  

     Horst Gangl  Weihnachtszeit 
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NEU ab 1. Okt. 2021 - Ortsvorsteher der KG Steinbach & Maisbirbaum 

KG Steinbach        KG Maisbirbaum  

Ortsvorsteher  Ronald Hübner       Ortsvorsteher  GR Franz Sigl   
Tel:  0676 -9448475         Tel:  0676 -86071709  
E-Mail :  ronalds1410@gmail.com      E-Mail :  sigl.tanja@aon.at  

 

Gemäß der NÖ Gemeindeord -

nung 1973 kann der 
Gemeinderat den Verwal -
tungssprengel des  Gemeinde -

gebietes unterteilen (Orts -
teile), wenn dies aus geo -
graphischen oder wirtschaft -

lichen Gründen zweckmäßig 
und im Interesse der Rasch -
heit, Einfachheit und Zweck -

mäßigkeit der Verwaltung ge -
legen ist.  
 

Für jeden Ortsteil kann der Gemeinderat au f Vor -
schlag des Bürgermeisters einen Ortsvorsteher auf 
die Dauer der Funktionsperiode bestellen.  

Die Ortsvorsteher haben die örtlichen Geschäfte, 
die ihnen der Bürgermeister zuteilt, unter der Ver -
antwortung des Bürgermeisters, in seinem Auftrag 

und nach  seinen Weisungen zu besorgen; sie sind 
ihm für die ordnungsgemäße Besorgung verant -
wortlich.  

Mit einstimmigen Gemeinderatsbeschluss  vom  7. 
Sept. 2021 , wurde n ab 1. Okt.2021 neue  Ortsvor -
steher  bestellt.  

In der KG Maisbirbaum  ï Herr GR  Franz Sigl  und 
in d er KG Steinbach  -  Herr  Ronald Hübner . 
Ein langjähriges Miteinander in den verschied -

ensten Kernb ereichen einer  Gemeinde sowie die 
bisherige gute Zusammenarbeit sind eine gute 
Basis für die zukünftigen , örtlichen Aufgaben in 

den Katastralgemeinden . 
 

DANKE f ür Eure verlässliche Mitarbeit in 

unserer LEBENS.werten Marktgemeinde  

ERNSTBRUNN! 

tel:0676-9448475
tel:0676-86071709
mailto:ronalds1410@gmail.com
mailto:sigl.tanja@aon.at
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Dorfgemeinschaft DÖRFLES - kreative Ortsbildgestaltung  
Das Ortsbild stellt ein wesentliches 

Zeugnis zur Dorfbildverschönerung 
aus  und Tradition eines Ortes, aber 
auch eine r ganzen Region dar.  

Die freiwilligen BürgerInnen der 
ĂBaumpartie Dºrflesñ unter der 
Organisation von Ovst. Walter 

Schmutz leisten einen vorbildlichen 
saisonalen Beitrag zur Gestaltung 
des Straßenraumes sowie einen 

wesentlichen Beitrag zur Entwick -
lung un seres Lebensraumes.  
Wir möchten uns bei allen Frei -

willigen der ĂBaumpartie Dºrflesñ 
für Ihr großartiges  Engagement 
zur Ortsbildverschönerung  recht  

herzlich bedanken.  
 

 

 

Friseursalon ς Irene Grund 
Mobile und stationäre Friseurin 

in  Ernstbrunn, flexible  Termin -
gestaltung grund sätzlich möglich 
von Montag bis Samstag  

von 08:00  -  19:00 Uhr . 
ƀ Leistungen inkludieren die persönliche Kunden -
beratung und professionelle Durchführung der 

Haarpflege, unter anderem waschen,  schneiden, 
föhnen, pflegen, färben, fris ieren, stylen. Spezielle 
Angebote umfassen die Haarverlängerung sowie die 

Gestaltung der Frisur zu festlichen Anlassen z.B. 
Hochzeit, Ball.  
 

Eschenweg 2, 2115 Ernstbrunn  
Telefon :  +43 6643405795    

E- Mail :  grundirene73@gmail.com  
 
 

Natur.Instinkt - Genuss.Leben ς Karoline Künzel-Berger 
ƀ Kräuterprodukte, Glutenfreies, Öle,  

   Suppen, Currys und Sugos, ätherische Öle,  
   Räucherzubehör, Seifen, Hanfprodukte, Zu be-  
   hör , Naturkosmetik und  Fermentieren  

ƀ Workshops  
ƀ Zeit für ein Gespräch & ein Lächeln  
 
 

Öffnungszeiten:   
Donnerstag 16 : 00 Uhr ï 18 : 30 Uhr  

Freitag  8: 30 Uhr ï 12 : 00 Uhr  
          15 : 00 Uhr ï 18 : 30 Uhr  
Samstag 8 : 30 Uhr ï 12 : 00 Uhr  

 
Hoher -Hausberg 2  
2115 Ernstbrunn   

Telefon :  +43 664 444 792 6  
E- Mail :  c.kuenzel@push -email.at  

AKTUELLES  

mailto:c.kuenzel@push-email.at
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NEU: Fuhrpark-KONZEPT 2021 abgeschlossen  

Die tagtäglichen Leistungen unseres Bauhof -  & Wirtschaftshofes werden  vielfach unter -

schätzt und umfasst ein breites Arbeitsspektrum.  Motivation und Vertrauen  ist dabei 
alles, denn die Mitarbeiter müssen  Ihre Arbeite n mit hoher Eigenverantwortung  in 

Ihren Zuständigkeitsbereich zur Zufriedenheit aller BürgerInnen  erledigen.  Das ist nicht immer 

leicht, in 14 Katastralgemeinden (80,79 km2 Gemeindefläche) gleichzeitig zu sein!  
 

Unsere Arbeitsbereiche:  Ortsbild -  & Parkraum pflege von öffentlichen Plätzen, zeitgemäße Ortsbild -

gestaltung, Instandhaltung und Reinigung  der 72 km Gemeindestraßen, Wartung, Inspektion, Betrieb 

und Instandhaltung der gesamten Trinkwasserversorgung s-  & Abwasserbeseitigungsanlagen, Betrieb 

des Altstof fsammelzentrums, Manipulation der Müllbehälter für unsere 1775 Haushalte, Erhaltung der 

Müllsammelinseln, Gerinnepflege, 1260 Lichtpunkte der Öffentlichen Beleuchtung, Instandhaltung aller 

technischer  Anlagen in Wohn -  & Geschäftsgebäuden sowie Bildungseinr ichtungen, Durchführung und 

Errichtung aller straßenpolizeilichen Maßnahmen,  Landschaftspflege, Forstwirtschaft der Gemeinde -

liegenschaften, Erhaltung und Neuerrichtung von Spielplätzen , Outdo or-  & Multisportanlagen sowie 

Naturparkanlagen, Marktwesen, Pfle ge und Instandsetzung der Gemeindefriedhöfe Ernstbrunn, 

Merkersdorf  und Simonsfeld, Winterdienst usw..  

Für die Marktgemeinde Ernstbrunn mit 5 
marktbestimmten Betrieben  sowie hoheit -

lichen  Aufgaben, ist  eine funktionierende , 
technische Betriebsausstattung  eine 
wichtige Basis, die vielseitigen Aufgaben 

und Arbeiten ordnungsgemäß erfüll en zu 
können . 

      

Daher  ist es auch notwendig , ein effizientes 
Fuhrpark konzept  für die Vielzahl von Tätigkeits -  
& Einsatzfeldern sicherzustellen . Aufgrund der 

hohen  Betrie bskosten  der alten  Bauhoffahrzeuge 
(Fermec -Radbagger, Neuson -Kettenbagger und 
der Hof-Trac k) wurden die Fahrzeuge  in einem 

Paket zum Verkauf verhandelt  und durch moderne vielseitig , einsetzbare Baufahrzeuge  mit 
Straßenzulassung  (statt 3 nur 2)  beschafft.  Gemeinsam mit dem erfahrenen Bauhof -TEAM wurde n 
verschiedene Maschinen getestet  und  ein  neue s Fuhrpark konzept mit wesentlicher Abdeckung 

unseres breite n Einsatzspektrum s zusammengestellt. Die Gesamtinvestition skosten 2021 betrugen 
ú 153.269 inkl. MwSt.  für alle Betrieb e und hoheitlichen Bereiche.  

 
 

                       STÖRUNGSMELDUNG an der Öffentlichen Beleuchtung 

Der Marktgemeinde Ernstbrunn, als Eigentümer der öffentlichen Beleuchtung, 
obliegt die Wartun g und  Instandsetzung der Lichtpunkte, in Abhängigkeit der 
Betriebsstunden , um eine möglichst zeitnahe Störungsbeseitigung im eigenen 

Bereich sicherzustellen . 
Die Instandsetzungszeit en  der Lichtpunkte  erg eben  sich aus dem jewei -
ligen  Schadensumfang.  

 

Bei STÖRUNG  oder AUSFALL  an der bestehenden Straßenbeleuchtungsanlage ersuchen 

wir Sie höflichst:  
 

 

ONLINE:  www.ernstbrunn.gv.at  ï Bürgerservice ï Formulare ï ONLINE é  
 
 

 

STÖRUNGS - HOTLINE :  (während der Amtszeiten): 0 2576 - 2301 - 10  
  

E- Mail:  gemeinde@ernstbrunn.gv.at  
 

DANKE für Ihre persönlich e Mithilfe zur  Sch adens meldung !  

SICHERHEIT  

Volvo -  Kompaktradlader L30GS        

Volvo -  Kompakt bagger  L30GS        

http://www.ernstbrunn.gv.at/
mailto:gemeinde@ernstbrunn.gv.at
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ONLINE -  jährliche WASSERZÄHLERABLESUNG 
Die jährlichen Wasserzählerablesekarten für Ihre Liegensch aft werden per Post  zugestellt.  

Die Marktgemeinde Ernstbrunn ersucht Sie, den jährlichen  Wasserzählerstand b is 
spätestens Freitag, den 21 . Jänner 20 22 bekanntzugeben:  
 

  · durch persönliche Abgabe im Gemeindeamt  
        · Einwurf in den Gemeindebriefkasten  

· mittels FAX: 02576 -2301 -17  
· per E -Mail: gemeinde@ernstbrunn.gv.at  

 

Nützen Sie das Service der ONLINE ï Erfassung auf unserer Homepage !  
                                  www.ernstbrunn.gv.at  

 

Info zur Ihrer Wasserzählerablesekarte :  
Die Rückmeldekarte enthält Ihre Kunden nummer, Wasserzähler -

nummer, den letzten abgerechneten Zählerstand und die  Adresse der 
Verbrauchsstelle.  

BITTE schreiben Sie den aktuellen Zähl erstand und  das   
Ablesedatum in die Antwortkarte.  

                   

BITTE beachten Sie den ABGABETERMIN,  

um unnötige  Verspätungen und  auf -  

wendige Erhebungen zu verursachen !!!  

 

 
Mutter ς Eltern ς Beratung Ernstbrunn 2022 
Um die Entwicklung unserer Kin der zu fördern, bieten wir unseren 

jungen Familien die Mutterberatung mit Unterstützung  unserer 
ExpertInnen an. Sie können diese s Beratungsangebot kostenlos in 
Anspruch nehmen.  

Die SozialarbeiterInnen und ÄrztInnen beraten, informieren und 
helfen Ihnen in folgenden Bereichen ganz unbürokratisch weiter:  
 

 Link: Mutter -Eltern -Beratung NÖ  

Á Entwicklung und Förderun g des Kindes  
Á Erziehungsfragen  
Á Ernährung, Stillen, Gesundheit  

Á Messen, Wiegen, Impfungen  
Á allgemeine familiäre Fragen  

Á rechtliche Fragen (z.B. zu Unterhalt, Vaterschaft, 
Besuchsrecht)  
 

Jeden 4. Donnerstag im Monat um 10.15 Uhr im 

Sitzungssaal -  Rathaus ER NSTBRUNN  
 

Termine für das Jahr 2022 :  
27. Jänner             Mai entfällt          22. September  

24. Februar           23. Juni                27. Oktober  
24. März                Juli entfällt          24. November  

28. April                25. August           22.  Dezember  
 

Nähere Auskünfte erhalten Sie im Gemeindeamt ï 
Bürgerservice Tel efon : 02576 - 2301 - 10.  
                                                     

"Das Mutterberatungsteam ERNSTBRUNN"  

SOZIALES -  FAMILIE  

BÜRGER SERVICE  

mailto:gemeinde@ernstbrunn.gv.at
http://www.ernstbrunn.gv.at/
http://www.noel.gv.at/Gesundheit/Gesundheitsvorsorge-Forschung/Mutter-Eltern-Beratung.html
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                                Aktueller VANDALISMUS - der absolute WAHNSINN! 

 

Sg BürgerInnen, liebe Eltern!   
 

BITTE helfen Sie mit, solche mutwilligen Sachbe -
schädigungen zu verhindern , und bei augenschein -
lichen Fehlverhalten von Jugendlichen die Polizei 

zu verständigen.  
Diese n Jugendlichen  mit blinder Zerstörungswut muss 
das Handwerk gelegt werden, denn, wo ist die Grenze 

ihres verrückten Fehlverhalten s. 
Es ist  eigentlich  der absolute Wahnsinn w arum Jugend -
liche zu solchen mutwilligen und sinnlosen Sachbe -

schädigungen neigen, durch reine Zerstörungswut,  Profi -
lieru ngswunsch, ein Mangel an Intell igenz, eine Krankheit 
oder ééé? 

 

 

 
 

 
 

                Schulstart ï Naturpark Volksschule Ernstbrunn  
 

Wir beschreiben unser Fledermausprojekt    
Während des Lockdowns lernten wir viel über die Fleder -
mäuse. Fledermäuse sind die einzigen Säugetiere in Europa 

die fliegen können. Sie sind nachtaktiv und orten durch 
Schallwellen ihre Beute. Die Tiere gehören zu einer be -
drohten Art. Die größte Gefahr geht vom Menschen aus, da 

Lebensräume wie zum Beispiel alte Scheunen und Bäume 
abgerissen werden und ihre Nahrungsquelle, die Insekten, 
mit chemischen Mitteln zerstört wird. Dazu sollten alle ein 

eigenes Plakat erstellen. Als wir endlich wieder in die Schule 
durften, konnten wir unsere Kunstwerke der Klasse vor -
stellen.  Um neue Lebens räume zu schaffen, erstellten wir gemeinsam einen Plan für einen Fleder -

mauskasten und schrieben im Deutschunterricht eine Bauanleitung dazu.  
Zuerst mussten wir das Holz vermessen, zuschneiden und Bohrlöcher markieren. Anschließend 
fügten wir die Baut eile zu fünf fertigen Kästen zusammen und feilten die Kanten.  Diese hängten wir 

auf den 
Bäumen vor 
der Schule in 

einer Höhe 
von 3 bis 4 
Metern auf.  

Bis sich 
Fledermäuse 

ansiedeln, 
kann es bis 

zu drei Jahre dauern. Nun kann man abends, wenn es dunkel wird, beobachten, ob man eine 

Fledermaus sieht.  Das Fledermausprojekt hat uns sehr viel Spaß bereitet und uns gut über den 
Lockdown gebracht!                                     Verfasst von Samuel, Simone und Luise aus der 4b  

BILDUNG  

I NFRASTRUKTUR  
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Schulstart ς ÖKO Mittelschule Ernstbrunn 
Der Schulstart in der MS -Ernstbrunn 

hat sehr gut funktioniert. Alle Schüler -
I nnen sowie alle Lehrer I nnen  haben in 
der dreiwöchigen Sicherheitsphase die 

vorgegebenen Testabläufe mitge -
tragen und somit einen sicheren 
Schulstart ermöglicht.  

Dies ist a uch nur durch die tolle 
Kooperation mit den Eltern möglich 
gewesen. Durch die hervorragende 

Zusammenarbeit konnten alle ge -
planten Vorhaben bis jetzt muster -
gültig umgesetzt werden.  

In der 1.  Schulwoche wurde der Wort -
gottesdienst in der Pfarrkirche 
Erns tbrunn abgehalten.  

Der Wandertag in der 
zweiten Schulwoche fand 

ebenfalls für alle neun 
Klassen statt.  
Auch die Methoden -

trainingstage für unsere 
ersten und zweiten Klassen 
wurden erfolgreich in der 2.  

Schulwoche abgehalten.  
Am Sonntag , den 3. Oktober , 
fand in Wien der Frauenlauf 

statt. Einige Schülerinnen 
hätten unter der Leitung von 
Frau Fachlehrerin Striok und 

Frau Fachlehrerin Frittum 
daran teilgenommen.  

Durch die verschärften Corona -
Maßnahmen in Wien war es 
leider nicht möglich daran teil -

zunehmen .  
Die Schüler I nnen und die 
Lehr er Innen ließen sich aber 

keinen Strich durch die Rech -
nung machen und so be -
schlossen sie kurzerhand 

virtuell mitzulaufen. Die altbe -
währte Bachrunde wurde somit 
zur Laufstrecke für unsere Teil -

nehmer I nnen.  
Im Anschluss gab  es für alle 
Beteiligten ein Frühstück in der 

Schulküche, wo auch die 
Medaillen verteilt wurden.  
Am Donnerstag , den 7. Oktober , nahmen 14 Schüler I nnen unter der Leitung von  Frau Fachlehrerin 

Frittum und Herrn Fachlehrer Dallamaßl am Lidl Lauf in Schwechat  teil. Die Ergebnisse, die unsere 
Kinder lieferten, waren sehr beachtlich. Julia Brandstätter aus der 2a erreichte in der Altersklasse 
Mädchen Jahrgang 2010/11 den zweiten Platz.  

BILDUNG  
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Der ÖKO -Workshop für unsere 
ersten Klassen konnte erfolg -
reich abgeschlosse n werden.  

Auch das obligatorische Kürbis -
schnitzen mit den ersten 
Klassen wurde durchgeführt.  

Die ÖKIS der dritten Klassen 
waren in Mailberg und halfen bei 
der Weinlese. Diese Aktivitäten 

wurden von den Kolleginnen 
Förster,  Schmöllerl und Moser 
koordiniert .  

Damit unser ÖKO -Schwerpunkt bei unseren SchülerInnen noch mehr gestärkt wird, ist 

unsere Schule auf dem Weg  zur  Naturpark Mittelschule . Dieser Beschluss wurde im 
Schulforum sowie in der Mittelschulgemeinde Ernstbrunn einstimmig beschlossen.  
 

Im Zuge d ieses Berichtes möchte ich 
mich als Schulleiter recht herzlich 

bei der  Mittelschulgemeinde be -
danken, da diese eine große In -
vestition in unsere IT Ausstattung 

getätigt hat. Dadurch ist es uns jetzt 
möglich , die Digitalisierung in der 
ÖKO-Mittelschule vora nzutreiben.  
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Raus aus dem Öl: Ernstbrunn setzt neuen Schwerpunkt! 
Heizen mit Öl ist nicht nur klima -

schädlich, sondern auf lange Sicht 
auch sehr teuer. Daher sind wir 
Teil der Initiative ĂRaus aus 

dem Öl ñ des Landes NÖ mit 
dem Ziel, dass bis 2030 das 
gesamte Gemeindegebiet 

ölfrei wird.  Das heißt :  Jahr für 
Jahr soll die Zahl der Ölheizungen 
in Ernstbrunn  weniger werden.  

Wenn Sie dazu beitragen  
möchten und auf ein erneuer -
bares Heizsystem umsteigen 

wollen, unterstützen wir Si e 
gerne: Neben herausragenden 
Förderungen stellen wir seitens 

der Gemeinde eine firmenunab -
hängige Energieberatung für Sie 

zur Verfügung!  
                                                                                                                                                                                                 Cpyrights©A1-fotografie-c.hinterndorfer 

 

Heizungsumstieg so attraktiv wie nie zuvor!  
Umsteigen lohnt sich!  

Im Neubau ist seit 2019 der Einbau von Ölheizungen in 
Niederösterreich v erboten. In den nächsten Jahren soll der 
Ausstieg auch im Altbestand Zug um Zug erfolgen. Da trifft 

es sich gut, dass der Umstieg von Öl auf erneuerbare 
Heizsysteme noch nie so günstig war wie jetzt.  

 

Raus aus dem Öl ï Förderaktion  

Mit bis zu 10.500 Euro w arten attraktive Förderungen auf Sie!   
In der Regel ist damit rund die Hälfte der Investitionskosten für die neue Heizung gedeckt.  
Gefördert wird die Umstellung eines fossilen Heizungssystems auf eine klimafreundliche  

Heizung . Das ist in erster Linie der A nschluss an eine hocheffiziente Nah - /Fernwärme. Ist das nicht 
möglich, wird der Umstieg auf eine Holzzentralheizung oder eine Wärmepumpe gefördert.  
Raus aus dem Öl wird vom Land NÖ  mit einem Direktzuschuss bis zu 3.000 Euro ï max. 20 % der 

Kosten ï geförde rt. Das Ansuchen auf Landesförderung kann bis 31. Dezember 2022 online gestellt 
werden.  
Auch die Bundesförderungsaktion  

wird fortgesetzt. Bis zu 7.500 Euro bzw. 
max. 50 % der förderungsfähigen Kosten 
können für den Ersatz eines fossilen 

Heizsystems durch  eine klimafreund -
liche Technologie im privaten Wohnbau 

(Ein - /Zweifamilienhaus oder Reihen -
haus) abgeholt werden.  
 Einreichen können nur Privatpersonen . 
 

Unabhängige Beratung  
Die Erneuerbare -Wärme - Coaches 
der Energieberatung NÖ  stehen Ihnen 

bei der Entsche idung kostenlos (bis auf 
die Wegpauschale von 40 Euro) zur 
Seite.  

Bei der Vor -Ort Beratung  erhalten Sie 
eine Empfehlung für ein geeignetes er -
neuerbares Heizsystem und umfangreiche Informationen über  Finanzierungs -  und Förder -

möglichkeiten  
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Beratungstermi ne ĂRaus aus dem ¥Lñ ï ANMELDUNG  im  
            ENERGIEBERATER                                    Bürgerservice   
¶ Do. 13. Jänner und  Do. 27.  Jänner 2022          Tel:  02576 - 2301  

¶ Do. 17. Februar und  Do. 24.  Februar 2022  
          j ew eils von 10:00 ï 1 1 :30 Uh r  und 13:00 ï 19:00 Uhr  
 

Unsere Installateure beraten Sie gerne :  

IHT - Innovative Homogene Haustechnik Ges.m.b.H   Installateur Ing. Harald Wolf  

Adresse: Hauptplatz 5       Adresse: Mistelbacherstraße 8 

              2115 Ernstbrunn         2115 Ernstbrunn 

Telefon: +43 2576 3835      Telefon: +43 2576 2236 

mobil Telefon: +43 664 820 229 2     mobil Telefon: +43 699 114 031 69 

E-Mail: info@iht.co.at       Faxnummer: +43 2576 3696   

Web: http://www.iht.co.at       E-Mail: info@h-wolf.at 
 

Gas- Wasser- & Heizungsinst. - Ing. Martin Kuderer   Sanitär -, Heizung - & Lüftungstechnik  

Adresse: E-Werkgasse 7      Adresse: Friedrich-Wagnergasse 12 

               2115 Ernstbrunn         2115 Ernstbrunn 

Telefon: +43 2576 2088      mobil Telefon: +43 676 918 544 3 

mobil Telefon: +43 664 383 673 8     E-Mail: reinhard.buresch78@aon.at 

Faxnummer: +43 2576 2088 20 

E-Mail: office@kuderer.at 

Web: http://www.kuderer.at  

 
 

Dora Trinkflaschen - jährlich für unsere SchülerInnen der 1. Klasse  
Es ist eine Freude zu sehen, wie sich Schüler -
innen und Schüler für unsere  Umwelt 

engagieren  und mitarbeiten .  
Daher bekommen unsere TaferlklasslerInnen 
jährlich zum  Schulstart ihre per sºnliche ĂDora-

Trinkflascheñ. 
 

Bei ĂDora - Trink -
f laschen ñ handelt es 
sich um umwelt -

schonende und 
wiederverwendbare 

Flaschen aus Glas in 
einer Schutzhülle aus 
Neopren.  

 
 

 

Glas flasche  mit Schutzhülle :  
¶ Glas enthält von Natur aus keine 

schädlichen Weichmacher , Phtalate 
oder BPA.  

¶ Glasflaschen können wiederver -

wendet werden und am Ende der 
Gebrauchszeit im Glascontainer 
recycelt werden.  

¶ Glas wird aus natürlichen Ressourcen 
hergestellt: Sand, Kalkstein und 
Natriumkarbonat.  

 

 
 

https://www.ernstbrunn.gv.at/system/web/gelbeseite.aspx?typ=1&letter=I&detailonr=219244268-1704&cmd=az&menuonr=219189798
https://www.ernstbrunn.gv.at/Installateur_Ing_Harald_Wolf_22
mailto:info@iht.co.at
http://www.iht.co.at/
mailto:info@h-wolf.at
https://www.ernstbrunn.gv.at/system/web/gelbeseite.aspx?typ=1&letter=G&detailonr=219244248-1704&cmd=az&menuonr=219189798
mailto:reinhard.buresch78@aon.at
mailto:office@kuderer.at
http://www.kuderer.at/
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10 Jahre αMikromobilitätά mit dem Ernsti-MOBIL 
Die Marktgemeinde Ernstbrunn setzte mit der Einführung des B¿rgerbus ĂErnsti-

Mobilñ, am 2. Nov. 2011  einen Meilenstein zur Verbesserung  der Mikromobilität  für 
ihre BürgerInnen im ländlichen Raum  und zählt zu den Vorreitern in Niederösterreich.  
Leistungsbilanz:  

4 2    FahrerInnen      2 81  MitgliederInnen   37    MobilitätspartnerInnen  
28. 962  gefahrene Ticketôs          4 8. 750  Einsatzstunden            246.276  gef. Kilometer  
 

10 Jahre ï 365 Tage  im Jahr  für unsere BürgerInnen im Einsatz!  
Mobilität is t eines der Schlüsselwörter in uns erer modernen Gesellschaft.  Am 4. 
Nov. 2021 wurden die FahrerInnen des B¿rgerbus ĂErnsti-Mobilñ anlªsslich des 
Ă10. Geburtstagesñ durch die Marktgemeinde Ernstbrunn zu einem Imbiss in das 

Gasthaus Hösch mit Ehrengast LR DI  Ludwig Schleritzko  eingeladen.  
ĂGroÇer DANK und eine hohe ANERKENNUNGñ geb¿hrt allen FahrerInnen 
für ihr ehrenamtliches  und großartiges  Engagement!  

Das Ernsti -Mobil sichert, verstärkt und fördert den sozialen Zusammenhalt für unsere BürgerInnen 
der Markt gemeinde Ernstbrunn mit Ihren Katastralgemeinden  durch FREIWILLIGE!  
In 10 Jahren  wurden 28 .962  Fahrten  zur Zufriedenheit unserer Mitglieder durchgeführt . 
 
 

Diese Maßstäbe konnten jedoch nur durch den ehrenamtlichen  und persön -

lichen E insatz unserer Fahrer Innen  und einer Projektförderung durch das 
Land NÖ zur Zufriedenheit unserer BürgerInnen erreicht werden.  

                                                                           Der Obmann:  Horst GANGL  
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

JahresTAG 2. Nov. 2012 

1. Verhandlungen  im Juni 2011 

1.Ernsti-BUS Nov.2011 

2.Ernsti-BUS - 
1. e-mobil Dez.2014 

1.Ernsti-BUS 

3.Ernsti-BUS ς 2. e-mobil Dez.2020 

Ernsti-Mobil ς TEAM 
Fußballturnier im LGH 

VCÖ-Preis NÖ 2014 

5 Jahre Ernsti-Mobil 

Ernsti - MOBIL  

Mobiitätspartner 

10 Jahre 
Ernsti-MOBIL 
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                                  EnergieGEMEINSCHAFT ERNSTBRUNN - gegründet 
                     WIR erzeugen unseren eigenen STROM  und verbrauchen diesen  vor Ort !  
 

Die e5-Gemeinde ERNSTBRUNN zählt 
zu den ersten Pilotgemeinden in 

Niederösterreich, in denen d ie Er -
zeugung von erneuerbarer Energie mit 
ihren 19 gemeindeeigenen PV -Anlagen 

(Gesamtleistung 239,46 KWp), auf 
gemeindeeigenen Gebäuden in die 
Energiegemeinschaft Ernstbrunn  

in Kooperation mit der Energie Zukunft 
NÖ GmbH eingebracht werden, um:  
 

 

 
 

 

¶ Kost en der gemeindeeigenen Verbraucher zu minimieren  

¶ Regional erzeugte, erneuerbare Energie vor Ort zu verbrauchen  
¶ Energetische Wertschöpfung i n der  Gemeinde zu steigern  
¶ Akzeptanz erneuerbarer Energien zu steigern  

¶ In n eue Energiekonzepte & Geschäftsmodelle ein zusteigen  
 

Wir wollen uns gemeinsam und verantwortungsbewusst den Herausforderungen, die der 

Klimawandel mit sich bringt, stellen und unser Bestes tun, um auch den folgenden 
Generationen eine lebenswerte Zukunft in unserer Naturpark - Region zu ermöglichen.   
  

Energie - Leitbild ERNSTBRUNN -  Unser klares Ziel, ist die Verbesserung der Energie -

effizienz gemäß Energie -Leitbild, die vermehrte Nutzung erneuerbarer Energien und eine 
ökologische und nachhaltige Lebensweise. Wir bekennen uns zu unserer Verantwortung 
f ür unsere Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger und wollen dazu beitragen, die 

Lebensqualität in unserer Gemeinde  weiterhin  sicherzustellen.   
Die Marktgemeinde ERNSTBRUNN setzt sich für eine Entwicklung Richtung nachhaltiger, kosten -
optimierter, umweltger echter sowie sozialverträgliche r und sichere r Energieversorgung und 

Energienutzung ein und   
¶ handelt bei Energiethemen zielorientiert und versucht langfristig das definierte Ziel im  öffent -

lichen Bereich zu erreichen  

¶ aktives Handeln der Marktgemeinde soll i m Energiebereich ein Motor für die Bevölkerung  sein , 

um die Erreichung der Ziele tatkräftig zu unterstützen und selbst einen Beitrag zu  leisten sowie 

bewusstseinsbildende Maßnahmen zu setzen  

¶ strebt die optimale Nutzung und Erschließung lokal vorhandener En ergiequellen an  

¶ setzt Akzente in nachhaltigen Mobilitätskonzepten  

¶ prüft periodisch die Entwicklung der Kernthemen und Handlungsfelder Energie, Mobilität,  Umwelt 

und Lebensqualität  

¶ unterstützt und verstärkt auf lokaler Ebene die Ziele der Energiepolitik des  Bundes und Landes  

¶ sucht zur Erreichung ihrer Ziele die Kooperation mit umliegenden Gemeinden, mit  Verbänden und 

Organisationen, mit Industrie, Gewerbe und Privaten  

¶ stellt für die Umsetzung der Energiepolitik finanzielle Mittel zur Verfügung   

¶ will für die BürgerInnen der Marktgemeinde und der Region vorbildlich wirken   

¶ befürwortet stets die Eigeninitiative und Eigenverantwortung des Einzelnen   

¶ schafft Bewusstseinsbildung in den privaten Haushalten und Bildungseinrichtungen,  Industrie und 

Gewerbe mit Beratun gen und Informationen   

¶ unterstützt Projekte im Bereich der alternativen Energieversorgung der Haushalte mit Förder -

beiträgen  

¶ ist çKlimab¿ndnis Gemeindeñ und ebenfalls gefordert, die CO2-Emissionen zu senken und  eine 

nachhaltige Energiepolitik zu betreiben.  
 

Keine Abhängigkeit mehr von teuren Erdölimporten, keine Angst mehr vor Gas -
krisen -  stattdessen saubere Energiegewinnung aus Sonne, Wind, Wasser und 

Bioenergie aus der KLAR! -  KlimawandelAnpassungsRegion Leiser Berge .  
 

WIR schonen unsere Umwelt und lei sten unseren Beitrag zu einer 

nachhaltigen , regionalen Energieversorgung und Energienutzung.   

Ernsti-TEAM - Teilnahme am 
Riesenwuzzler-TUNIER im LGH 

ENERGIE - UMWELT  
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Ernstbrunn hat ausgezeichnet gebaut! 
Für besondere Leistungen erhielt die Marktg emeinde 

ERNSTBRUNN die Plakette ĂAusgezeichnet gebaut in N¥ñ 
 

 Rund 30 Prozent d es österreichischen Endenergieverbrauchs 
werden für die Beheizung und Kühlung von Gebäuden ver -
braucht. Auf Initiative von LH -Stellvertreter Stephan Pernkopf 

werden daher besonders gut gebaute sowie sanierte Gebäude 
mit der Plakette ĂAusgezeichnet gebaut in N¥ñ ausgezeichnet. 
Der neue Kindergarten in Ernstbrunn in der Bründlallee wurde 

von der Gemeinde errichtet und zählt zu diesen ausgezeichnet 
gebauten Objekten.  
ĂIn Niederºsterreich gibt es viele gute Beispiele, wie ein Beitrag 

zur Energiewende geleistet werden kann. Energieeffiziente Maß -
nahmen beim Neubau oder der Sanierung tragen wesentlich zur 
Reduktion von Treibhausgas -Emissionen bei.  

Mit der Gebªudeplakette āAusgezeichnet gebaut in N¥ó wollen wir 
das herausragende Engagement von Bürgerinnen und Bürg ern, 
aber auch Gemeinden sichtbar machen, um weitere HausbesitzerInnen zum Nachahmen zu 

animierenñ, erklªrt LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf die Initiative.  
 

 Mindestkriterien zu erfüllen  
ĂDie Plakette kennzeichnet 

Gemeindegebäude wie auch Ein -  und 
Zwe ifamilienhäuser, die entweder 
energiesparend und klimaschonend 

erbaut oder thermisch saniert 
wurdenñ, erlªutert Herbert Greis-
berger, Geschäftsführer der Energie -  

und Umweltagentur des Landes NÖ.  
 ĂHierf¿r m¿ssen die Gebªude be-
stimmten Kriterien entsprech en, wie 

etwa eine gute Wärmedämmung 
oder das Heizen mit erneuerbaren 
Energieträgern. Zu den Mindest -

kriterien gehören bei Einfamilien -
häusern eine Energiekennzahl von 
(EKZ) Ò 30 kWh/mĮa beim Neubau 

und Ò 100 kWh/mĮa bei 
Sanierungen, sowie ein ökologisches 
Heizsystem.  

Gemeindegebäude müssen ebenso 
einem Kriterienkatalog entsprechenñ, 
erläutert Regionsleiterin der Region Weinviertel der E nergie -  und Umweltagentur des Landes NÖ, 

Mag. a Regina Engelbrecht. Die gesamten Kriterienlisten können auf der Website der 
Energieberatung NÖ, unter: www.energieberatung -noe.at, abgerufen werden.  
 

Nähere Informationen erhalten Interessierte auch bei der E nergieberatungshotline der Energie -  und 
Umweltagentur NÖ unter der Telefonnummer : 02742 -221 -44.  
 

Kindergarten Bründlallee in  der Naturpark g emeinde  Ernstbrunn ist ausgezeichnet gebaut  

Beim Bau des neuen barrierefreien Kindergartens in der Bründlallee in Ern stbrunn wurde auf ein 
gesundes Innenraumklima geachtet und auf direkten Zugang zum Wald. Beheizt wird der drei -
gruppige Kindergarten mit angeschlossener Tagesbetreuung ĂErnsti-Nestñ mittels Luft-Wärme -

pumpe und über eine 20 kWp PV -Anlage wird der dazu benö tigte Strom produziert . LED Beleuchtung 
im gesamten Gebäude und im Außenbereich sowie außenliegende Beschattung der Fenster und eine 
Lüftungsanlage machen das Gebäude rundum energieeffizient.  
 

 ĂAls Gemeinde mºchten wir mit gutem Vorbild vorangehen. Beim Bau des Kindergartens 

haben wir ganz bewusst auf die Energieeffizienz geachtet , um langfristig Betriebskosten 
zu sparen und einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz zu leistenñ. 

ENERGIE - UMWELT  
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Eindrücke vom Hauptplatz-Projekt II in der Realisierungsphase 
  

 
 
 

 
 
 

    
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
  
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Projekt-ILDI[LDI¢Ψǎ 

·��Großartiger Einsatz aller Mitarbeiter der  
    Straßenmeisterei Mistelbach, BauhofTEAM  
    Ernstbrunn, Firma Leithäusl, Stone4You 

·��Lieferschwierigkeiten & Materialengpässe 

·��Wetterkapriolen 

·���Y�X���À�]���o�����&�Œ���P���v und Beschwerden, warum? 
Im Jahr 2022  wird weiter gebaut! 


